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Auf den Frühlingsanfang folgte die Patientenakademie am Samstag ,23. März, mit 
Sonnenschein pur

Das Thema Implantologie interessiert immer wieder und in steigendem Maße, so 
dass es uns trotz Zauberwetter einen sehr gut gefüllten Hörsaal im Zahnärztehaus 
bescherte. Als wäre es selbstverständlich einen Frühjahrsspaziergang wert, erfreute 
uns eine wohlgestimmte  und wissbegierige Zuhörerschaft.

Unser Referent  Dr. Thomas Hermann, Oralchirurg aus Markkleeberg, konnte diese 
Stimmung aufnehmen und einen spannenden Vortrag zum o.g. Thema  gestalten. 
Wir groß das Interesse an der Thematik und der Wille zur Beantwortung aller Pub-
likumsfragen war, zeigte der Entscheid aus den Reihen, auf die übliche Pause zu 
verzichten!

Der Referent überzeugte – nunmehr zum 5. Mal in der Patientenakademie – in seiner 
lockeren, dem Zuhörer zugewandten Art und seiner großen Praxiserfahrung. Damit 
gelang es ihm, sowohl die Vorteile der Implantologie darzustellen, aber auch kritisch 
damit umzugehen und auf eigene Fehler hinzuweisen. Und wenn er bei seinem 1. 
Vortrag bei der Patientenakademie vor Jahren auf Erfahrungen  von ca. 200 Implan-
tationen / Jahr zurückblicken konnte, so erklärt die aktuelle Zahl von  > 2000 Implan-
taten / Jahr in seiner Praxis das große Interesse an diesem Fachbereich.

Der Inhalt seines Vortrages hielt die theoretischen Grundlagen kurz und führte umso 
ausführlicher durch die praktische Vorgehensweise, unterlegt mit vielen anschauli-
chen Bildern und Videos.
An die Themen , was verstehen wir unter Lebensqualität , welche alternative (klas-
sische ) Behandlungsmöglichkeiten gibt es ,  Erklärung des Begriffes „Implantat“ 
grenzten dann Ausführungen zu Implantattypen , Materialien , Darstellung der Im-
plantationsvarianten , Risiken , zeitliche Abläufe bis zu den Suprakonstruktionen . 
Natürlich durfte der Faktor Kosten nicht ausgespart werden, was Dr. Hermann durch 
seine erfrischende, praktikable  Darstellung gut vermitteln konnte.

Der gesamte Vormittag erhielt seine Würze durch die Fragefreudigkeit unseres 
Publikums, z.B. zu Risiken bei inneren Erkrankungen, Medikamenten, Eigenknochen-
entnahme, prophylaktische Antibiotika-Gabe, 3-D- Röntgen, Sofortimplantate, Miniim-
plantate u.a.m...

Wie schön für Referenten und Veranstalter , wenn das Feedback der Zuhörer ein 

Ein Gewinn an Lebensqualität durch den Einsatz von zahnärztli-
chen Implantaten?
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grundsätzliches „sehr gut „ und „sehr interessant“ ausweist – wie schön , wenn  un-
ser Publikum den Hörsaal mit Zufriedenheit und den Worten verlässt : Verglichen mit 
anderen Informationsveranstaltungen ist es hier immer wieder toll! 

Dr. med. Gisela Herold


